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BDAN_73120002_V1

Gebrauchsanweisung - Originalbetriebsanleitung
Vor Inbetriebnahme Gebrauchsanweisung lesen !

BS 43-2 PSG
Benzin Freischneider
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  TECHNISCHE DATEN TECHNISCHE DATEN
Benzin Freischneider BS 43-2 PSG 
Motor / Hubraum 2-Takt-Motor / 42,7cm3

Motorleistung max. 1,25 kW / 1,7 PS
Motordrehzahl max. 9600 min-1

Leerlaufdrehzahl 3000±400 min-1

Schneidvorrichtung 
(Schnittbreite)

Messer mit 3 Schneiden Ø 255 mm
Fadenkopf 
Faden 2 x 2m / Ø 2,4 mm

Ø 420 mm 

Max. Drehzahl des Schneidwerkzeugs Messer mit 3 Schneiden 7200 min-1

Fadenkopf 6600 min-1

Kraftstoff Tankinhalt 1320 ml
Gewicht gemäß ISO 11806-1 (ohne Kraftstoff, Schneidvorrichtungen und Gurt) 6,7 kg
Geräuschangaben
Gemessen nach EN ISO 22868:2021; 2000/14/ EG+2005/88/EG
Schalldruckpegel LpA 95,8 dB (A)
Schallleistungspegel LWA 113,7 dB (A)
Unsicherheit K = 3 dB (A)
Vibrationsangaben
Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier Richtungen) ermittelt entsprechend EN ISO 22867:2021, Unsicher-
heit K = 1,5 m/s2

Schwingungsemissionswert ah

Vibration: Mit 3-schneidigem Messer 5,61 m/s2

Vibration: Mit Fadenkopf 5,28 m/s2

Technische Änderungen bleiben vorbehalten.
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SYMBOLE

Warnung/Achtung!

 GEFAHR
Im Falle der Nichtbeachtung besteht die Möglichkeit, sich 
selbst oder Dritte schwer zu verletzen, mit Todesgefahr.

 WARNUNG
Im Falle der Nichtbeachtung besteht die Möglichkeit, sich 
selbst oder Dritte zu verletzen.

 VORSICHT
Im Falle der Nichtbeachtung besteht die Möglichkeit, sich 
selbst oder Dritte zu verletzen.

HINWEIS
Liefert erläuternde Hinweise oder andere Angaben über 
bereits an früherer Stelle gemachte Aussagen, in der 
Absicht, die Maschine nicht zu beschädigen oder Schäden 
zu vermeiden.

Bitte lesen Sie die Betriebsanleitung vor Inbe-
triebnahme sorgfältig durch.

Schutzbrille tragen!
Gehörschutz tragen!
Schutzhelm tragen!

Schutzhandschuhe tragen!

Sicherheitsschuhe mit Schnittschutz, griffiger 
Sohle und Stahlkappe tragen!

Keine Kreissägeblätter verwenden.

Warnung vor gefährlichem Rückschlag

Warnung vor wegschleudernden Teilen

Warnung vor heißen Oberflächen!
Verbrennungsgefahr!

Warnung vor feuergefährlichen Stoffen

Halten Sie andere Personen fern. Sie könnten 
durch weggeschleuderte Fremdkörper verletzt 
werden. Der Mindest-Sicherheitsabstand 
beträgt 15 m.

mm

    max
XX/min

XX

max

mm

XX/min

XX

Maximale Drehzahl der Schneideinheit. Das 
Gerät darf nicht mit höherer Drehzahl betrie-
ben werden.

Primer

Chokehebel (Starter)

Verletzungsgefahr !
Umlaufendes Werkzeug! Werkzeug läuft nach!

0

I

Stellungen des Motorschalters
0 = Aus/Off
I = Betrieb/On

Drehrichtung 

Langsam

Schnell

Vor allen Arbeiten am Gerät Motor abstellen und 
Zündkerzenstecker ziehen.

CE Konformitätszeichen

Garantierter Schallleistungspegel 114 dB (A)

DE   DEUTSCH
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BESTIMMUNGSGEMÄSSE VERWENDUNG

Verwenden Sie diesen Freischneider nur für den dafür 
vorgesehenen Zweck zum Schneiden von Gras, Gestrüpp 
und Unkraut.
• das Messer mit 3 Schneiden ist zum Schneiden von 

Unkraut und leichtem Gestrüpp geeignet;
• der Fadenkopf kann hohes Gras und nicht holzige Pflan-

zen in der Nähe von Einzäunungen, Mauern, Fundamen-
ten, Gehsteigen, um Bäume, usw. beseitigen oder zum 
vollständigen Ausputzen eines Gartenteils verwendet 
werden.

 WARNUNG
Verletzungsgefahr 
Das Gerät darf nicht zum Schneiden von Hecken, harten 
Zweigen und Holz oder zum Zerkleinern von Kompostma-
terial verwendet werden.
Benutzen Sie das Gerät nicht, um Gras zu schneiden, das 
sich nicht auf dem Boden befindet, z. B. Gras, das auf 
Mauern, Felsen usw. wächst.

Dieses Gerät darf nur wie angegeben bestimmungsgemäß 
verwendet werden. Bei Nichtbeachtung der Bestim-
mungen, aus den allgemein gültigen Vorschriften sowie 
den Bestimmungen aus dieser Anleitung, kann der Her-
steller für Schäden nicht verantwortlich gemacht werden.
Achtung! Die nationale Vorschrift kann die Verwendung 
der Maschine begrenzen. Es sind jeweils die im Einsatzland 
gültigen Vorschriften zu beachten.

HINWEIS
Während der ersten 6-8 Stunden Maschineneinsatz, den 
Motor nicht mit der Höchstdrehzahl benutzen.

SICHERHEITSHINWEISE
Benutzen Sie das Gerät erst nachdem Sie 
die Betriebsanleitung aufmerksam 
gelesen und verstanden haben. Machen 

Sie sich mit den Bedienungselementen und dem richtigen 
Gebrauch des Gerätes vertraut. 
Beachten Sie alle in der Anleitung aufgeführten Sicher-
heitshinweise. Verhalten Sie sich verantwortungsvoll ge-
genüber anderen Personen. Der Bediener ist verantwort-
lich für Unfälle oder Gefahren gegenüber Dritten.
Der Bediener muss vor Gebrauch des Gerätes aufmerksam 
die Betriebsanleitung gelesen und verstanden haben. Das 
Gerät darf nur von Personen bedient und gewartet wer-
den, die damit vertraut und über die Gefahren unterrichtet 
sind. 
Das Gerät darf nur von Personen betrieben werden, die 
das 16. Lebensjahr vollendet haben. Eine Ausnahme stellt 
die Benutzung als Jugendlicher dar, wenn die Benutzung 
im Zuge einer Berufsausbildung zur Erreichung der Fertig-
keit unter Aufsicht eines Ausbilders erfolgt.

 GEFAHR
Das Anlassersystem dieser Maschine verursacht ein relativ 
schwaches Magnetfeld, wobei aber trotzdem nicht aus-
geschlossen werden kann, dass Funktionsstörungen bei 
aktiven oder passiven Implantaten des Bedieners auftreten 
können, mit dementsprechend schweren Gesundheitsri-
siken. Trägern dieser medizinischen Vorrichtungen wird 
daher dringend empfohlen, einen Arzt oder den Hersteller 
der Vorrichtungen zu befragen, bevor die Maschine 
verwendet wird.

Halten Sie Kinder und andere Personen sowie Tiere 
während der Benutzung des Geräts fern. Der Mindest-
Sicherheitsabstand beträgt 15 m.
Sorgen Sie bei der Arbeit mit dem Gerät immer für 

ausreichende Beleuchtung bzw. gute Lichtverhältnisse. 
Mangelhafte Beleuchtung/ Lichtverhältnisse stellen ein 
hohes Sicherheitsrisiko dar.

 WARNUNG
Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung.
• Beim Arbeiten mit der Maschine stets Schutzbrille 

tragen.
• Gehörschutz tragen!
• Tragen Sie feste Schuhe und lange Hosen.
• Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten 

Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern von sich be-
wegenden Teilen, da diese von sich bewegenden Teilen 
erfasst werden können. Benutzen Sie das Gerät nicht, 
wenn Sie barfuß gehen oder offene Sandalen tragen.

• Für Eingriffe im Messerbereich Schutzhandschuhe 
tragen

Benutzen Sie das Gerät nicht, wenn Sie müde oder krank 
sind oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder 
Medikamenten stehen.
Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen 
Sie für einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit das 
Gleichgewicht. 
Trotz dem Beachten der Betriebsanleitung können auch 
nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.
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 VORSICHT
Gesundheitsschäden, die aus Hand-Arm-Schwin-
gungen resultieren, falls das Gerät über längeren 
Zeitraum verwendet wird oder nicht ordnungsgemäß 
geführt und gewertet wird. 
Vibrationsdämpfungssysteme sind kein garantierter 
Schutz gegen Weißfinger-Krankheit oder Karpaltunnel-
syndrom. Daher ist bei regelmäßigem Dauereinsatz des 
Geräts der Zustand von Fingern und Handwurzel gründ-
lich zu überwachen. Falls Symptome der obengenannten 
Krankheiten auftreten, sofort einen Arzt aufsuchen. Um 
das Risiko der „Weißfingerkrankheit“ zu verringern, halten 
Sie Ihre Hände während des Arbeitens warm und machen 
in regelmäßigen Abständen Pausen.

 VORSICHT
Gehörschädigungen 
Längerer Aufenthalt in unmittelbarer Nähe des 
laufenden Geräts kann zu Gehörschädigungen führen. 
Gehörschutz tragen!
Eine gewisse Lärmbelastung durch dieses Gerät ist nicht 
vermeidbar. Verlegen Sie lärmintensive Arbeiten auf zugel-
assene und dafür bestimmte Zeiten. Halten Sie sich ggf. an 
Ruhezeiten und beschränken sie die Arbeitsdauer auf das 
Notwendigste. Zu ihrem persönlichen Schutz und Schutz 
in der Nähe befindlicher Personen ist ein geeigneter 
Gehörschutz zu tragen.
Angaben zur Geräuschemission gemäß Produktsicher-
heitsgesetz (ProdSG) bzw. EG-Maschinenrichtlinie: 
Der Schalldruckpegel am Arbeitsplatz kann 80 dB (A) 
überschreiten. In dem Fall sind Schallschutzmaßnah-
men für den Bediener erforderlich (z.B. Tragen eines 
Gehörschutzes).

Bitte beachten Sie: Dieses Gerät darf in Wohngebieten 
nach der deutschen Maschinenlärmschutzverordnung 
vom September 2002 an Sonn- und Feiertagen sowie an 
Werktagen von 20:00 Uhr bis 7:00 Uhr nicht in Betrieb 
genommen werden. Zusätzlich gilt das Betriebsverbot 
zu folgenden Tageszeiten: von 7:00 Uhr bis 9:00 Uhr, von 
13:00 Uhr bis 15:00 Uhr und von 17:00 bis 20:00 Uhr.
Beachten Sie zusätzlich auch die landesrechtlichen Vor-
schriften zum Lärmschutz!

 WARNUNG
Verletzungsgefahr 
Es dürfen nur originale oder vom Hersteller zugelas-
sene Schneidvorrichtungen verwendet werden.
• Arbeiten Sie nur mit dem Freischneider, wenn der rich-

tige Trimmfaden installiert ist und beide Trimmfäden auf 
der richtigen Länge sind.

• Benutzen Sie keinen Metalldraht oder plastikumhüllten 
Metalldraht irgendeiner Art im Fadenkopf. Dies kann zu 
schweren Verletzungen beim Benutzer führen.

Alle Schutzbleche und Sicherheitsvorrichtungen müs-
sen für den Betrieb des Gerätes korrekt befestigt sein.
• Die Schneidlinie darf nicht über die in diesem Handbuch 

angegebene Länge des Schutzbleches hinausgehen.

Bevor Sie mit der Arbeit starten, muss folgendes 
geprüft werden:
• dass an der Maschine und an der Schneidvorrichtung 

alle Schrauben angezogen sind
• dass die Schneidvorrichtung nicht beschädigt ist, und
• dass die Metallmesser mit 3 oder 4 Schneiden (falls 

montiert) gut geschliffen sind
• dass der Luftfilter sauber ist
• dass die Handgriffe richtig befestigt sind
• Überprüfen Sie vor jedem Gebrauch, dass der Schneid-

kopf richtig befestigt ist, dass der Gashebel automatisch 
in die Nullstellung zurückkehrt.

• Überprüfen Sie das Gerät vor jedem Gebrauch auf Kraft-
stofflecks. Stellen Sie sicher, dass der Tankdeckel sicher 
verschlossen ist.

• Überprüfen Sie vor jeder Inbetriebnahme sämtliche 
Schraub- und Steckverbindungen sowie Schutzein-
richtungen auf Festigkeit und richtigen Sitz und ob alle 
Beweglichen Teile leichtgängig sind.

Es ist strengstens untersagt, die an der Maschine befind-
lichen Schutzeinrichtungen zu demontieren, abzuändern 
oder Zweck zu entfremden oder fremde Schutzeinrichtun-
gen anzubringen.
Das Gerät darf nicht benutzt werden falls es beschädigt ist 
oder die Sicherheitseinrichtungen defekt sind. Tauschen 
Sie abgenutzte und beschädigte Teile aus.

 WARNUNG
Die Schneidvorrichtung darf sich bei leer laufendem Motor 
nicht bewegen. Wenn sich die Schneidvorrichtung mit 
dem Motor im Leerlauf bewegt, müssen Sie Ihren Händler 
für die korrekte Motoreinstellung zu Rate ziehen.

Bei Verwendung der Maschine müssen die korrekt 
angelegten Traggurte immer eingehängt werden. Die 
Wirksamkeit der Schnellauslösung zum schnellen Trennen 
der Maschine von den Gurten im Gefahrenfall muss regel-
mäßig geprüft werden.
Der Traggurt muss angelegt werden, bevor die Maschine 
am entsprechenden Haken eingehängt wird, und der Gurt 
muss entsprechend der Größe und Statur des Bedieners 
eingestellt werden.
Bei eingehängtem Tragegurt niemals den Motor starten!
Verwenden Sie für die Arbeit mit diesem Gerät keinerlei 
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Zusatzteile außer denjenigen, die von unserem Unterneh-
men empfohlen werden.Andernfalls können der Bediener 
oder in der Nähe befindliche Unbeteiligte ernsthafte 
Verletzungen erleiden, oder das Gerät kann beschädigt 
werden.
Achten Sie darauf, dass der Freischneider nicht mit Pflan-
zenteilen oder anderen Materialien verschmutzt ist.

 WARNUNG
Verletzungsgefahr
Die rotierenden Messer können zu schweren Schnitt-
verletzungen bzw. Abtrennen von Körperteilen führen.
• Seien Sie vorsichtig gegen Verletzungen an den Schneid-

vorrichtungen. Sorgfältiger Umgang mit dem Gerät 
verringert die Verletzungsgefahr durch das Messer.

• Halten Sie immer Hände und Füße von der Schneidein-
richtung entfernt vor allem, wenn Sie den Motor 
einschalten. 
Niemals bei laufendem Gerät unter das Gehäuse fassen. 
Schutzschuhe tragen.

• Vermeiden Sie ein versehentliches Starten. Befinden Sie 
sich immer in der Startstellung, wenn Sie das Starterseil 
ziehen.

• Verwenden Sie den Freischneider nie ohne Schutzab-
deckung.

• Nach dem Ausschalten dreht sich der Schneidkopf noch 
für einige Sekunden. Halten Sie Hände und Füße fern.

• Tragen Sie den Freischneider am Griff bei stillstehendem 
Messer. 

Herausgeschleuderte Steine oder Erde können zu 
Verletzungen führen.
• Zu bearbeitende Flächen im Vorfeld nach Fremdkörpern 

absuchen.
• Während der Arbeit eine Schutzbrille tragen.

Die Maschine muss während der Arbeit immer fest mit 
zwei Händen gehalten werden, mit der Motoreinheit 
auf der rechten Körperseite, und dem Schneidwerkzeug 
unterhalb der Gürtellinie.
• Passen Sie vor dem Starten den Handgriff Ihrer Körper-

größe an, und achten Sie darauf, dass der Schneidkopf 
keine Gegenstände berührt.

• Achtung beim Rückwärtsgehen, Stolpergefahr!

 GEFAHR
Rückschlag kann zu tödlichen Schnittverletzungen 
führen.
Überprüfen Sie sorgfältig das Gelände, auf dem die Ma-
schine eingesetzt wird, und entfernen Sie alle Gegenstän-
de, die erfasst und weggeschleudert werden können wie z. 
B. Steine, Äste, Drähte, Lebewesen etc.
Benutzen Sie Metallschneidwerkzeuge nicht in der Nähe 
von Zäunen, Metallpfosten, Grenzsteine oder Fundamen-
ten.
Wenn sich ein Messer während der Arbeit verkeilt muss 
der Motor sofort ausgeschaltet werden. Achten Sie immer 
auf Rückschläge (Kick- back) die auftreten können, wenn 
ein Messer auf ein Hindernis trifft (Holzstamm, Wurzeln, 
Äste, Steine, usw.). Vermeiden Sie, dass das Messer den 
Boden berührt. Die Schläge verursachen einen Rückschlag 
des Messers, der schwer zu kontrollieren ist. Der Rück-
schlag ist so stark, dass die Kontrolle der Maschine verlo-
ren gehen kann, die Sicherheit des Bedieners gefährdet 
wird, und die Maschine selbst beschädigt werden kann.
Wenn Sie einen Gegenstand treffen oder sich darin verfan-
gen, stellen Sie den Motor sofort ab, und überprüfen Sie 
ihn auf eine mögliche Beschädigung. Reparieren Sie eine 
mögliche Beschädigung, bevor Sie versuchen, die Arbeit 
fortzusetzen. Betreiben Sie den Freischneider nicht, wenn 
sich daran lose oder beschädigte Teile befinden.

SICHERHEITSHINWEISE FÜR BENZINBETRIEBENE TRIMMER UND FREISCHNEIDER

 GEFAHR

 

Feuergefahr! / Explosionsgefahr
Kraftstoff ist leicht entflammbar.
• Benzin und Benzindämpfe sind leicht entzünd-

lich bzw. explosiv.
• Arbeiten Sie mit dem Gerät nicht in explosions-

gefährdeter Umgebung, in der sich brennbare 
Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden. 

• Betreiben Sie das Gerät nicht in Umgebung 
von leicht entflammbaren Materialien.

• Rauchen und offenes Feuer verboten.
• Bewahren Sie Kraftstoff nur in dafür zuge-

lassenen Behältern auf. Lagern Sie keinen 
Kraftstoff in der Nähe der Maschine.

Maschine nur im Freien und nicht in der Nähe von offenen 
Flammen bzw. brennenden Zigaretten tanken.
Tanken Sie vor dem Starten der Maschine. Während der 

Motor läuft oder noch heiß ist, darf nicht nachgetankt 
werden oder der Tankdeckel geöffnet werden.
Lassen Sie die Maschine nach dem Gebrauch mindestens 5 
Minuten lang abkühlen, bevor Sie Kraftstoff nachfüllen.
Im Tank kann sich Druck aufbauen. Lösen Sie den Deckel 
zunächst langsam, damit sich dieser Druck abbauen kann.
Achten Sie darauf, dass kein Kraftstoff verschüttet wird. 
Falls Kraftstoff übergelaufen ist, darf der Motor nicht 
gestartet werden. Entfernen Sie das Gerät von der ver-
schmutzten Stelle und vermeiden Sie jeglichen Zündver-
such, bis sich die Kraftstoffdämpfe verflüchtigt haben.
Alle Deckel wieder fest auf Kraftstofftanks und Kraftstoff-
behältern anbringen.
Starten Sie das Gerät mindestens drei Meter von der Stelle 
entfernt, wo Sie es betankt haben. Rauchen Sie während 
des Tankens oder des Betriebes nicht, und achten Sie 
darauf, dass keine Funken oder offene Flammen in den 
Arbeitsbereich gelangen.
Kraftstofftank ausschließlich im Freien entleeren.
Um die Brandgefahr möglichst gering zu halten, müssen 
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Motor und Auspuff frei von Gras, Laub und überschüs-
sigem Schmierfett sein.
Ersetzen Sie den Auspuff und (gegebenenfalls) den Fun-
kenschutz, falls sie funktionsuntüchtig sind.
Um die Brandgefahr auf ein Minimum einzuschränken, 
die Zylinderrippen häufig mit Pressluft reinigen und den 
Bereich des Schalldämpfers von Zweigresten, Blättern oder 
anderen Rückständen befreien.
Entfernen Sie regelmässig alle Rasen- und Unkrautreste 
um ein Überhitzen des Schaftrohrs zu vermeiden. Rasen-/
Gras-/Unkrautreste verfangen sich unterhalb des Schutz-
schildes, dies verhindert eine ausreichende Kühlung des 
Schaftrohrs. Entfernen Sie die Reste vorsichtig mit einem 
Schraubenzieher oder dergleichen.

 GEFAHR
Vergiftungsgefahr!
Abgase, Kraftstoffe und Schmierstoffe sind giftig. 
Das Einatmen von Abgasen kann tödlich sein!
Benutzen Sie das Gerät nur im Außenbe-
reich und niemals in geschlossenen oder 
schlecht belüfteten Räumen.
Maschine nicht in einem geschlossenen Bereich 
betreiben, in dem sich gefährliche Kohlenmono-
xydgase sammeln können.

 WARNUNG
Verbrennungsgefahr! 
Einige Maschinenteile werden beim Betrieb sehr heiß. Das 
Berühren heißer Maschinenteile kann zu Verbren-
nungen führen. 
• Gerät nach dem Betrieb erst abkühlen lassen.
• Berühren Sie nicht den Auspuff oder den Zylinder. Diese 

Teile werden beim Betrieb äußerst heiß und bleiben 
auch nach Ausschalten des Gerätes noch kurze Zeit heiß.

TRANSPORT
Sollte der Transport der Maschine mit einem Kraftfahrzeug 
erfolgen, muss sie so positioniert werden, dass sie keine 
Gefahr darstellt und sicher befestigt werden.
Stellen Sie sicher, dass während des Transports kein Benzin 

ausläuft. Vermeiden Sie Schäden und Verletzungen.
Beim Transport und Lagerung des Gerätes sollte der 
Messerschutz angebracht sein.

LAGERUNG
Schließen Sie das Gerät an einem geeigneten Ort ein, um 
es vor unbefugtem Gebrauch zu schützen.
Nach jedem Arbeitseinsatz die Maschine sorgfältig reini-
gen und Staub und Rückstände entfernen, die beschä-
digten Teile reparieren oder ersetzen.
Lagern Sie das Gerät trocken und frostgeschützt.
Beim Transport und Lagerung des Gerätes sollte der 
Messerschutz angebracht sein.

Lassen Sie den Motor abkühlen, bevor Sie das Gerät in 
einem geschlossenen Raum unterbringen.

 GEFAHR
Bewahren Sie niemals die Maschine mit Benzin im Tank 
innerhalb eines Gebäudes auf, in dem möglicherweise 
Benzindämpfe mit offenem Feuer oder Funken in Berüh-
rung kommen können.

WARTUNG
Nur ein regelmäßig gewartetes und gut gepflegtes Gerät 
kann ein zufriedenstellendes Hilfsmittel sein. Wartungs- 
und Pflegemängel können zu unvorhersehbaren Unfällen 
und Verletzungen führen.
Reparaturen und Arbeiten, die nicht in dieser Anleitung 
beschrieben wurden, nur von qualifiziertem Fachpersonal 
durchführen lassen. 

 GEFAHR

Vor allen Arbeiten am Gerät Motor abstellen und 
Zündkerzenstecker ziehen. Warten Sie, bis alle 
rotierenden Teile zum Stillstand gekommen sind und 

sich das Gerät abgekühlt hat.
Messerschutzvorrichtung nicht entfernen, es sei denn, die 
Eingriffe müssen auf dem Messer selbst vorgenommen 
werden.

Maschine, insbesondere Lüftungsschlitze, stets sauber 
halten. Gerätekörper niemals mit Wasser abspritzen! Die 
Maschine und deren Komponenten nicht mit Lösemittel, 
entzündlichen oder giftigen Flüssigkeiten reinigen. Zum 
Reinigen nur ein feuchtes Tuch benutzen.  
Reinigen Sie nach jeder Benutzung den Freischneider, 
entfernen Sie Grasreste.
Um ein Überhitzen und Beschädigung des Motors zu ver-
hindern, müssen die Ansauggitter für die Kühlluft immer 
sauber, und frei von Mähresten und Schmutz gehalten 
werden.
Das Anlasserseil muss bei den ersten Anzeichen von 
Verschleiß ersetzt werden.
Überprüfen Sie regelmäßig den Zustand des Schneid-
kopfes. Alle beschädigten Teile müssen sofort ausge-
tauscht werden. Halten Sie sich beim Austausch an die 
notwendigen Vorsichtsmaßnahmen.
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Der Vergaser ist ab Werk optimal eingestellt. Sollten 
weitere Einstellungen erforderlich sein, wenden Sie sich an 
Ihren zuständigen Kundendienst.
Nur Originalzubehör und Originalersatzteile verwenden. 
Durch den Gebrauch anderer Ersatzteile können Unfälle 

für den Benutzer entstehen. Für hieraus resultierende 
Schäden haftet der Hersteller nicht.
Falls Sie Zubehör oder Ersatzteile benötigen, wenden Sie 
sich bitte an unseren Service.

FEHLERBEHEBUNG
Störung     Ursache Abhilfe
Der Motor startet nicht, 
oder er startet, aber läuft 
nicht weiter.

Falscher Startvorgang Beachten Sie die Anweisungen in dieser 
Anleitung.

Tank leer/Kraftstoffmangel Kraftstoff nachfüllen
schlechter Kraftstoff, Lagerung ohne Entlee-
rung des Benzintanks, falsche Benzinsorte

Kraftstofftank und Vergaser entleeren. 
Frisches Benzin einfüllen.

Falsch eingestellte Vergasermischung. Lassen Sie den Vergaser vom autorisierten 
Kundendienst einstellen.

Zündkerze verschmutzt, (Kohlerückstande auf 
den Elektroden), Elektrodenabstand zu groß.

Kerze reinigen, Wärmewert der Kerze kon-
trollieren evtl. Zündkerze erneuern.

Die Zündkerze ist nass vom Benzin (abgesof-
fener Motor).

Zündkerze trocknen und erneut einsetzen.

Luftfilter verschmutzt Luftfilter reinigen oder austauschen 

Der Motor startet, aber 
läuft nicht mit voller 
Leistung.

Luftfilter verschmutzt Luftfilter reinigen oder austauschen 

Falsch eingestellte Vergasermischung. Lassen Sie den Vergaser vom autorisierten 
Kundendienst einstellen.

Motor stottert. Luftfilter verschmutzt Luftfilter reinigen oder austauschen 

Der Motor gibt keine 
Höchstleistung

Motor läuft sprunghaft. Falsch eingestellte Vergasermischung. Lassen Sie den Vergaser vom autorisierten 
Kundendienst einstellen.Übermäßig viel Rauch.

ENTSORGUNG
Wenn Ihr Gerät eines Tages unbrauchbar wird oder Sie 
es nicht mehr benötigen, geben Sie das Gerät bitte auf 
keinen Fall in den Hausmüll, sondern entsorgen Sie es 
umweltgerecht. Entleeren Sie Öltank und Benzintank 
sorgfältig und geben Sie die Reste an eine Sammelstelle. 

Geben Sie das Gerät bitte (ebenfalls) in einer Verwer-
tungsstelle ab. Kunststoff- und Metallteile können hier 
getrennt und der Wiederverwertung zugeführt werden. 
Auskunft hierzu erhalten Sie auch in Ihrer Gemeinde- oder 
Stadtverwaltung.
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Service
Ikra - Service 

MOGATEC GmbH 
Max-Wenzel-Str. 31 

D - 09427 Ehrenfriedersdorf
Tel.:  03725 449 335

E-Mail: service.DE@ikra.de

DE - GARANTIEBEDINGUNGEN
Garantiegeber:
ikra GmbH, Schlesier Straße 36, D-64839 Münster-Altheim, 
Deutschland.
Die Garantie beträgt 36 Monate ab Übergabe. Es gilt 
der Original Rechnungsbeleg oder Rechnungskopie als 
Nachweis. Die Garantie richtet sich nur an Verbraucher. 
Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein 
Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend 
weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen 
beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können.
Die Garantie ist gültig für Neuwaren, welche innerhalb 
der EU, Großbritanniens und der Schweiz erworben 
wurden.Die Mängelgewährleistungsanspruche des 
Käufers aus dem Kaufvertrag mit dem Verkäufer sowie 
gesetzliche Rechte werden durch diese Garantie nicht 
berührt - die Inanspruchnahme der vorgenannten Rechte 
ist unentgeltlich. Ausgenommen von der Garantie sind 
Verschleißteile, Akkus und Schäden die durch Verwendung 
falscher Zubehörteile, Reparaturen mit Nichtoriginalteilen, 
Gewaltanwendungen, Schlag und Bruch sowie mutwillige 
Motorüberlastung entstanden sind. Garantieaustausch 
erstreckt sich nur auf defekte Teile, nicht auf komplette 
Geräte. Garantiereparaturen dürfen nur von autorisierten 
Werkstätten oder vom Werkskundendienst durchgeführt 

werden. Bei Fremdeingriff erlischt die Garantie.
Porto und Versandkosten innerhalb Deutschlands trägt im 
Garantiefall die ikra GmbH.

zusätzlich weitere Garantiezeit - Garantiegeber: 
Hellweg - Wingart
Die Garantiezeit beträgt weitere 24 Monate. Es gilt der Ori-
ginal Rechnungsbeleg oder Rechnungskopie als Nachweis. 
Ausgenommen von der Garantie sind Verschleißteile, Akkus 
und Schäden die durch Verwendung falscher Zubehörteile, 
Reparaturen mit Nichtoriginalteilen, Gewaltanwendungen, 
Schlag und Bruch sowie mutwillige Motorüberlastung ent-
standen sind. Garantieaustausch erstreckt sich nur auf de-
fekte Teile, nicht auf komplette Geräte. Garantiereparaturen 
dürfen nur von autorisierten Werkstätten oder vom Werks-
kundendienst durchgeführt werden. Bei Fremdeingriff er-
lischt die Garantie. Die Garantie gilt nicht bei gewerblichem 
Gebrauch des Produkts.
Porto, Versand- und Nachfolgekosten gehen zu Lasten des Käu-
fers.  Auf diese Garantie findet deutsches
Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechtsübereinkommens 
(CISG) Anwendung 20230725

EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

Wir, ikra GmbH, Schlesierstrasse 36, D-64839 Müns-
ter, GERMANY, erklären in alleiniger Verantwortung, 
dass das Produkt Benzin Freischneider BS 43-2 PSG, 
auf das sich diese Erklärung bezieht, den einschlägigen 
Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien 
2006/42/EG (EG-Maschinenrichtlinie) 
2014/30/EU (EMV-Richtlinie) 
2016/1628/EU in der geänderten Fassung von
2017/656/EU (Abgasrichtlinie) 
2000/14/ EG+2005/88/EG (Geräuschrichtlinie)  
einschließlich Änderungen entspricht. Zur sachgerech-
ten Umsetzung der in den EG- Richtlinien genannten 
Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen wurden 
folgende Normen und/oder technische Spezifikation 
herangezogen:
EN ISO 11806-1:2022 
EN ISO 14982:2009 
Seriennummern von 3228600000001 bis 3228699999999.

Konformitätsbewertungsverfahren nach 
Anhang V / Richtlinie 2000/14/EG 
Gemessener Schallleistungspegel 113,7 dB (A) 
Garantierter Schallleistungspegel 114 dB (A)

Das Baujahr ist auf dem Typenschild aufgedruckt und 
zusätzlich anhand der fortlaufenden Seriennummer 
feststellbar.

Münster, 2023-12-07

   
Yi Zhou  
Head of Product Management Ikra GmbH

Aufbewahrung der technischen Unterlagen:  
Ikra GmbH, Yi Zhou, Schlesierstrasse 36, 64839 
Münster, Germany
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